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Ausgangsbild

Abb. 1, Ausgangsbild Nr. 5, Staatsbibliothek zu Berlin, Ms. lat. fol. 25, fol. 86 verso.
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Zielbild

Abb. 2, Dominic Neuwirth, Zielbild zu: Staatsbibliothek zu Berlin, Ms. lat. fol. 25, fol. 86 verso.
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Blickachsen

Achsen der Gestik

Torso, Grössen

Instrumente, Werkzeuge

Referenzobjekte, Tisch & Blase

Übersicht Vektoranalyse Abb. 3

Notate/Bildfi ndung
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Vektoranalyse, Torso, Grössen*
1a  Philosophia    36 mm
1b Philosophia (Blase)   25 mm
2 Boethius    36 mm 
3a Linke Muse     28 mm
3b Linke Muse (Ausgang)   26 mm
4a Mittlere Muse    28 mm
4b Mittlere Muse (Ausgang)  26 mm  
5 Rechte Muse    31 mm

* Im Fokus stehen die Grössenverhältnisse. Die gemessenen Grössen 
können von der Grösse des Originals abweichen.
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Abb. 3a
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Vektoranalyse, Blickachsen 
1a  Philosophia   Fokus  unklar
1b Philosophia (Blase)  Fokus  Boethius
2a Boethius (linkes Auge)  Fokus  Philosophia (Blase) 
2b  Boethius (rechtes Auge)  Fokus  Ausgang, Raum
3a Linke Muse    Fokus  Stirn Philosophia
3b Linke Muse (Ausgang)  Fokus  nicht sichtbar  
4a Mittlere Muse   Fokus  Stirn Philosophia
4b Mittlere Muse (Ausgang) Fokus  Boethius 
5 Rechte Muse   Fokus  Stirn Philosophia
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Abb. 3b
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Vektoranalyse, Achsen der Gestik **
1a  Philosophia (linke Hand) Verweis Ausgang
1b Philosophia (rechte Hand) Verweis Ausgang
2 Boethius (rechte Hand)  Verweis Ausgang 
3 Linke Muse (rechte Hand) Verweis Boethius und/oder Fenster
4 Mittlere Muse (rechte Hand) Verweis auf sich selbst und/oder Ausgang 
5 Rechte Muse (rechte Hand) Verweis Boethius und/oder Fenster

** Im Fokus steht der Zeigefi nger der jeweils gestikulierenden Hand.
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Abb. 3c
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Detail Ausgangsbild Nr. 5, Staatsbibliothek zu Berlin, Ms. lat. fol. 25, fol. 86 verso.

Abb. 4

Abb. 5

Detail Ausgangsbild Nr. 5, Staatsbibliothek zu Berlin, Ms. lat. fol. 25, fol. 86 verso.
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Die verschiedenen Achsen, die in einem vorhergehenden Schritt erfasst wurden, werden bis an den 
Bildrand erweitert, um wichtige Geometrien innerhalb des Bildes zu erfassen. Abb. 7, Die Linien 
werden markiert, um anschliessend von einem Rasterbild in eine Vektorgrafi k konvertiert zu werden.

Die aus Abb. 7 resultierenden Vektorgrafi k lässt sich durch Einstellungen der Bildnachzeichnereffekte 
verändern. Ziel ist es, eine Maske in Form einer Ebene zu erstellen, die einerseits die Komplexität der 
verschiedenen Achsen und Dialogstrukturen aufzeigt und es gleichzeitig zulässt, in einem nächsten 
Schritt weitere Ebenen hinzuzufügen.

Abb. 6
Dominic Neuwirth, Vektoranalyse, Bildfi ndung.

Abb. 8
Dominic Neuwirth, Vektoranalyse, Bildfi ndung.

Abb. 7
Dominic Neuwirth, Vektoranalyse, Bildfi ndung.

Abb. 9
Dominic Neuwirth, Vektoranalyse, Bildfi ndung.
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Zwei wichtige Blickachsen und deren verweisende Funktion werden anhand von zwei vom Bildrand 
beschnittenen Dreiecken erfasst. Der Tisch als Referenzobjekt wird farblich hervorgehoben.

Die verschieden Ebenen, die aus Abb. 10, Abb. 8 und Abb. 9 hervorgegangen sind, werden 
übereinandergelegt. Je nach Anwendung der vorher angelegten Masken entstehen Bilder, die nach 
Absprache mit Dieter Mersch, im Rahmen eines gemeinsamen Workshops, an Kraftfelder (Abb. 11) 
oder Sternbilder (Abb. 12) erinnern.

Abb. 10
Dominic Neuwirth, Vektoranalyse, Bildfi ndung.

Abb. 11
Dominic Neuwirth, Vektoranalyse, Bildfi ndung.

Abb. 12
Dominic Neuwirth, Vektoranalyse, Bildfi ndung.


